
WEILBURG live
Aktuelles aus Weilburg und der Region
Nr. 317/28. Jahr, März 2023

Weilburg lädt zum Frühlingsmarkt am 25. und 26. März ein. Auch Foodtrucks bereichern am Wochenende den Marktplatz.
(Foto: Margit Bach) Seiten 6 und 7

Auf dem König-Konrad-Platz findet wieder eine Automobilschau statt.
(Foto: Margit Bach) Seiten 6 und 7

Im Kubacher Weg entsteht bald eine Filiale von „Schäfer Dein Bäcker“.
(Foto: Margit Bach) Seite 4

Verkaufs-
offener
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schau
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Sportplatz wird zum „Bürgerpark Weilburg“
Landkreis Limburg-Weilburg fördert den Bau eines Multifunktionsfelds mit 25 000 Euro

(bach). Mit 25 000 Euro fördert 

der Landkreis Limburg-Weilburg 

den Bau eines Multifunktions-

felds im geplanten „Bürgerpark 

Weilburg“, den die Stadt Weil-

burg in Kooperation mit der Tech-

nikakademie auf der brachlie-

genden Sportplatzfläche hinter 

dem Windhof umsetzen will. 

Landrat Michael Köberle über-

gab vor Ort den Förderbescheid 

aus der Säule B des Zukunfts-

fonds an Bürgermeister Dr. Jo-

hannes Hanisch. Mit dabei wa-

ren auch Holger Schmidt, der 

Schulleiter der Technikakademie 

Weilburg und der staatlichen 

Glasfachschule Hadamar, sowie 

Bauamtsleiter Roger Schmidt 

und sein Stellvertreter Markus 

Kuhl. 

„Auch für mich ist dies ein freu-

diger Moment“, sagte der Land-

rat, „denn mit dieser Förderung 

werden der ländliche Raum und 

die Kommunen unterstützt“. Men-

schen allen Alters die Möglich-

keit zu mehr Bewegung und 

sportlichen Tätigkeiten zu bie-

ten, das sei etwas Besonderes 

und bringe Weilburg ein weiteres 

Stück nach vorne. Besonders 

sei auch die Kooperation mit der 

Technikakademie, denn Weil-

burg sei Schulstandort, und den 

Menschen in ihrer Freizeit zu-

sätzliche sportliche Betätigun-

gen anzubieten, sei vorbildlich. 

Für den Bürgerpark werden In-

vestitionen von rund 580 000 

Euro erwartet. Der Sportpark soll 

aus vier verschiedenen Teilbe-

reichen für alle Altersgruppen 

bestehen. Begonnen werden soll 

mit dem Bau eines Multifunk-

tionsfelds mit Kunstrasen für 

Sportarten wie Fußball, Hand-

ball, Hockey oder Basketball so-

wie Banden im Außenbereich als 

Spielfeldbegrenzung. 

Ein weiterer Teilbereich wird 

eine Outdoor-Fitnessanlage für 

Krafttraining beherbergen, zwei 

Teilbereiche sind für ein Kids-

Pumptrack und ein Pumptrack 

geplant: Ein Pumptrack ist ein 

asphaltierter Rundkurs mit He-

bungen, Senkungen und Steil-

kurven, der befahren werden 

kann  mit Fahrrädern, Mountain-

bikes, Inlineskates, Scootern und 

sogar Rollstühlen. 

„Wir sind froh, dass wir diesen 

Platz dafür finden konnten und 

auch, dass wir die Schulleitung 

mit ins Boot holen konnten“, sag-

te Dr. Johannes Hanisch. Schul-

leiter Holger Schmidt fügte an: 

„Heute ist ein großer Tag für 

unsere Schule.“ Denn nun kom-

me zu der einzigartigen Anlage 

der Schule im historischen Wind-

hof auch noch die Nutzung des 

Sportplatzes für Unterricht und 

Freizeit hinzu. Der Förderverein 

der Schule werde sich mit einer 

finanziellen Unterstützung für 

Sportgeräte beteiligen. 

Dr. Johannes Hanisch erinnerte 

daran, dass auch der Rotary Club 

vor Jahren bereits 18 000 Euro 

für einen Skatepark gesammelt 

hätte, die jetzt für die Pumptracks 

verwendet werden.

(bach). Der Kur- und Verkehrs-

verein Weilburg bietet auch im 

März öffentliche Führungen an. 

Sonntag, 12. März, ab 15 Uhr ab 

Marktplatz: Themenstadtführung 

„Von Zapfhahn zu Zapfhahn“ mit 

Hans-Peter Schick. Etappen sind 

verschiedene Gasthäuser. Für 

das leibliche Wohl gibt es zwei 

Bierverköstigungen. Die Teilnah-

me kostet zehn Euro. Die Füh-

rung dauert rund 90 Minuten. 

Samstag, 18. März, ab 15 Uhr ab 

Marktplatz: Kostümstadtführung 

„Stadtpfeifer Weilburg“ mit Clau-

dia Seibold. Die Teilnahme kos-

tet fünf Euro. Die Führung dau-

ert rund eine Stunde. 

Sonntag, 26. März, ab 15 Uhr ab 

Marktplatz: Themenstadtführung 

„Von Walpurga bis Heilig Kreuz 

– Weilburg und seine Kirchen“ 

mit Hans-Peter Schick. Hier ste-

hen die Schlosskirche, die Karls-

kirche, die Heilig-Grab-Kapelle 

und die Heilig-Kreuz-Kirche im 

Fokus. Die Teilnahme kostet fünf 

Euro. Die Führung dauert rund 

90 Minuten. 

Anmeldungen sind bis freitags, 

12 Uhr, davor unter Telefon 06471-

9274875 und auch per E-Mail an 

info@kvv-weilburg.de möglich

Führungen durch 
Weilburg im März

Bauarbeiten für das neue Bürgerhaus sind gestartet
Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch lud zum ersten Spatenstich in Gaudernbach ein

(bach). Jetzt ist es soweit: Die 

Bauarbeiten für das neue Bür-

gerhaus in Gaudernbach sind 

gestartet. Bei einem ersten Spa-

tenstich für dieses besondere 

Bauprojekt kamen alle Beteilig-

ten zusammen und freuten sich, 

dass es nun losgeht. 

Bürgermeister Dr. Johannes Ha-

nisch hatte neben Architekt Mat-

thias Losacker und Vertreter der 

den Bau ausführenden Firma 

BAUtec aus Höhn auch den Ma-

gistrat und die Fraktionsvorsit-

zenden sowie den Ortsbeirat 

eingeladen und natürlich auch 

Roger Schmidt und Dirk Sterlep-

per vom städtischen Bauamt 

mitgebracht. 

„Bürgerhäuser sind wichtige Or-

te für das Leben der Menschen“, 

sagte der Bürgermeister, „jeder 

Ort braucht eine öffentliche Ein-

richtung“. Das letzte Bürgerhaus 

sei in Hirschhausen gebaut wor-

den und nun bekomme auch 

Gaudernbach ein neues. Wäh-

rend der Bauzeit – mit der Fer-

tigstellung wird bis Ende 2024 

gerechnet – könne das alte Bür-

gerhaus noch genutzt werden. 

Für den Ortsbeirat sprach Ge-

rold Zeiler, der in diesem „beson-

deren, mit Aufregung verbunde-

nen“ Moment auf die 70 Jahre 

zurückblickte, in denen das alte 

Bürgerhaus die dörfliche Ge-

meinschaft mitprägte. Er dankte 

der Stadt und dem Bürgermeis-

ter für das neue Gebäude. 

Architekt Matthias Losacker schil-

derte, dass mit dem Neubau auch 

eine Verschönerung des inneren 

Ortsbildes einhergehen werde. 

Denn die derzeit nur halb zu se-

hende Kirche wird eine Aufwer-

tung erfahren. Dafür hat die Stadt 

die quer davor stehende Scheu-

ne vom Eigentümer erworben 

und dafür eine Abbruchgeneh-

migung erhalten. 

Das neue Bürgerhaus werde mit 

einem rund 260 Quadratmeter 

großem Saal ausgestattet. In ihm 

gibt es Raum für 200 bis 250 

Sitzplätze oder 500 Stehplätze. 

Die Bühne werde etwa 50 Quad-

ratmeter groß. Das Gebäude soll 

den örtlichen Vereinen (Sport-

vereine, Karnevalsverein, Män-

nergesangverein und mehr) und 

der örtlichen Geselligkeit (Kirmes, 

Fasching und mehr) dienen. 

Der Außenbereich soll mit um-

laufenden Arkaden mit einer 

Dachbegrünung jederzeit für ei-

nen Aufenthalt genutzt werden 

können, der Abbruch des land-

wirtschaftlichen Gebäudes er-

mögliche eine Sichtbeziehung 

zur Kirche, zwischen der ein ge-

meinsamer Platz zwischen dem 

Bürgerhaus entsteht. Das sei 

auch für Hochzeiten sehr attrak-

tiv, fügte Matthias Losacker an. 

Der Platz könne als neuer Fest-

platz und Ausrichtungsort der 

Kirmes, des Weinfests, Konzert-

veranstaltungen und anderes 

mehr genutzt werden. So entste-

he unabhängig vom Bürgerhaus 

eine neue Ortsmitte.

Mit dem Spatenstich läuten die Beteiligten den Start der Bauarbeiten ein. Foto: Margit Bach

Bescheidübergabe auf dem Sportplatz hinter dem Windhof: 

(v. l.) Holger Schmidt, Roger Schmidt, Markus Kuhl, Michael 

Köberle und Dr. Johannes Hanisch. Foto: Margit Bach
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Regelmäßiger Check von bestehenden Verträgen
Mit Kontoauszügen vom Depot oder Bausparvertrag zur Beratung

(ksk). Passt der Strom- oder Mo-
bilfunkanbieter noch zu mir? 
Jahr für Jahr stellen sich Kunden 
von Stromversorgern oder Mo-
bilfunkanbietern diese Frage. Die 
Konditionen werden mit den per-
sönlichen Bedürfnissen, Erwar-
tungen und Veränderungen ver-
glichen und gegebenenfalls an-
gepasst. 
Das, was für Strom, Handy-Ver-
träge oder die Kfz-Versicherung 
gilt, ist auch für die Geldanlage 
wichtig. 
Aktuell erhalten viele Anleger 
ihre Konto- und Depotauszüge 
des letzten Jahres aus den ver-
schiedenen Verträgen, die man 
so im Bestand hat. Das sollte 
man zum Anlass nehmen, zu-
sammen mit seiner Sparkassen-
beraterin oder seinem Sparkas-
senberater die Geldanlagen zu 

prüfen: Welche Geldanlagen ha-
ben sich im letzten Jahr gut ent-
wickelt und welche nicht? Wel-

che Möglichkeiten bieten sich 
aktuell? Welche Entscheidungen 
sollten nun angepasst werden. 

Die weltweite Corona-Pandemie, 
der russische Angriffskrieg in der 
Ukraine und die gestiegene Infla-

tion haben die Rahmenbedingun-
gen für Geldanlagen verändert. 
Die Schwankungen sind größer 
geworden, was höhere Risiken, 
aber auch Chancen bedeutet. 
Am besten vereinbart man einen 
Beratungstermin und bringt die 
Unterlagen mit zum Gespräch. 
In der Beratung spricht man über 
sinnvolle Anpassungen. 
Wer mit einem Bausparvertrag 
für später anspart, sollte den An-
trag zur Wohnungsbauprämie, 
der bei den Kontoauszügen dabei 
ist, prüfen und diesen abgeben, 
damit die Prämie gezahlt wird. 
Auch bei einem Riester-Sparver-
trag bekommt man jährlich Kon-
toauszüge. Hier ist es wichtig, ob 
die Zulagen korrekt vom Finanz-
amt überwiesen wurden und ob 
alle persönlichen Angaben noch 
passen.

Renovieren, sanieren, modernisieren
...und sogar Ihr Elektro-Auto volltanken

(ksk). Entdecken Sie, was noch 
in Ihrer Immobilie steckt, und ma-
chen Sie diese zukunftssicher. 
Mit Solarenergie für Strom und 
Wärme: Energieeffizient sanie-
ren und die Sonne nutzen, lohnt 
sich. Die Sparkassenexperten 
finden die Finanzierung und ge-
gebenenfalls Förderung für die 
passende Photovoltaik- oder 
Solarthermieanlage. 
Mit der E-Ladestation direkt an 
der Haustür: Ihr Zuhause macht 
E-Mobilität möglich. 
Mit barrierearmen Umbauten: 
Denken Sie heute schon an 
morgen – auch Umbauten fürs 
altersgerechte Wohnen sind oft 
förderfähig. Mit einem Bauspar-
vertrag können Sie hohen Zin-
sen vorbeugen. 

Mit wärmeisolierenden Fens-
tern und Fassaden: Sparen Sie 
Energiekosten und profitieren 
Sie dabei auch vom deutlich hö-
heren Einbruchschutz Ihrer Fens-
ter. 

Mit moderner Heizungsanlage: 
Senken Sie klimaschonend die 
Energiekosten, beispielsweise 
durch eine Wärmepumpe. Pas-
send dazu: ein Pellet- oder Holz-
ofen als Ergänzung.

(ksk). Ob Autoersatz auf dem 
Weg zur Arbeit, beim Einkaufen, 
bei Ausflügen am Wochenende 
oder im Urlaub – mit dem E-Bike 
lassen sich auch Strecken, die 
bislang als zu lang oder anstren-
gend erschienen, einfach bewälti-
gen. 
Entsprechend steigen aber auch 
die Risiken: Mit dem E-Bike ist 
man wesentlich schneller unter-
wegs und damit einem erhöhten 
Unfallrisiko ausgesetzt. E-Bikes 
sind aufgrund der Elektronik 
auch anfälliger für Defekte und 
stehen bei Dieben ebenfalls hoch 
im Kurs. 
Mit dem E-Bike-Schutz der SV-
Sparkassenversicherung steht 
ein attraktives Rundum-sorglos-
Paket zur Verfügung, das die 
größten finanziellen Risiken absi-
chert. 
Versichert ist man gegen Raub 
und Diebstahl, Unfall und Sturz, 
Vandalismus, Brand, Blitzschlag, 

Explosion sowie gegen Schäden 
durch Sturm, Hagel und Über-
schwemmungen. Schäden am 
Akku durch Feuchtigkeit, Kurz-
schluss, Induktion oder Über-
spannung sind ebenfalls versi-
chert.

VOLLE LADUNG SICHERHEIT FÜR E-BIKES

Bei Geldanlagen und Sparverträgen kommen jährlich Kontoauszüge und Formulare. Diese 
sollte man nicht einfach ablegen, sondern mindestens kontrollieren, ob irgendetwas bean-
tragt oder persönliche Angaben korrigiert werden müssen. Bei der Kreissparkasse Weil-
burg bekommt man dafür gute Unterstützung.  Foto: KSK

Wir beraten Sie zu Ihren Möglichkeiten und staatlichen Zu-
schüssen. Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter 
Telefon 06471-3120. Foto: KSK

Jetzt online unter www.ksk-
weilburg.de/ebikeschutz ab-
schließen schon ab 9,95 Eu-
ro pro Monat. Foto: KSK
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„Schäfer Dein Bäcker GmbH“ errichtet Bäckerei mit Café
Im Kubacher Weg in Weilburg können in unmittelbarer Nähe von Obi und Lidl auch Gewerbeflächen angemietet werden

(bach). Auf der großen Wiese 

am Anfang des Kubacher Wegs 

in Weilburg sind jetzt Schilder zu 

sehen, die auf ein besonderes 

Bauvorhaben hinweisen: Die 

„Schäfer Dein Bäcker GmbH“ 

aus Limburg plant seit Jahren, 

auch in Weilburg eine neue, mo-

derne Bäckerei mit Café zu er-

richten. 

Dank Weilburgs Bürgermeister 

Dr. Johannes Hanisch sei dies 

nun möglich, schilderte Bäcker-

meister und Brotsommelier Jo-

hann Schäfer, als das Stadt-

oberhaupt in der vergangenen 

Woche zu einem Pressetermin 

in den Kubacher Weg nach Weil-

burg eingeladen hatte. Denn 

dort soll der neue Schäfer-Treff-

punkt entstehen. „In einem Jahr 

kann man den Frühling hier ge-

nießen“, fügte Johann Schäfer 

an. Er wies auch darauf hin, 

dass dort noch Platz für weitere 

Gewerbeansiedlungen zu ver-

geben ist. 

Dr. Johannes Hanisch bedankte 

sich für das Interesse an Weil-

burg und berichtete, dass die Fir-

ma Schäfer schon vor fünf Jah-

ren auf der Suche nach einem 

guten Standort gewesen sei und 

nun einen passenden gefunden 

habe. „Hier ist eine der Haupt-

achsen Weilburgs“, sagte er und 

sprach auch der Architektenge-

meinschaft mit Dimitris Michala-

kelis (Architekten Ritz & Los-

acker GmbH Weilburg) und Kurt 

Seelbach (3architekten Elz) sei-

nen Dank aus. Neben Dr. Johan-

nes Hanisch und Johann Schä-

fer nahmen an dem Presseter-

min auch der technische Leiter 

der Firma Schäfer, Sascha Gros, 

Stadtverordnetenvorsteher Ul-

rich Marschall von Bieberstein 

und Wolfgang Gerhardt, der Vor-

sitzende des Ausschusses für 

Bauen, Umwelt, Energie und 

Verkehr sowie Kurt Seelbach 

von der Planergemeinschaft und 

Dimitris Michalakelis vom Büro 

Ritz & Losacker teil. 

Jetzt hat das Familienunterneh-

men Schäfer, das vor über 100 

Jahren gegründet wurde, seinen 

großen Wunsch umgesetzt: Auf 

der 4293 Quadratmeter großen 

Fläche entsteht im ersten Bau-

abschnitt, im oberen Teil des 

Grundstücks, ein modernes Ge-

bäude auf 204 Quadratmetern, 

mit 1100 Kubikmeter umbautem 

Raum und einer Nutzfläche von 

rund 100 Quadratmetern. 

Gebaut werde nachhaltig in Holz-

ständer-Bauweise mit großflä-

chigen, lichtdurchlässigen Pfos-

ten- und Riegel-Konstruktionen, 

wie Johann Schäfer erläutert. 

Die Glasflächen würden für an-

genehmes Tageslicht und Trans-

parenz sorgen. Die Klimatisie-

rung und Beheizung würde über 

eine Wärmepumpenanlage er-

folgen. Bäckerei und Café sollen 

die notwendige Energie zum gro-

ßen Teil über eine Photovoltaik-

anlage beziehen. Die reine Bau-

zeit werde etwa drei Monate be-

tragen. Hinzu komme eine Ter-

rasse, auf der ebenfalls morgens, 

mittags und abends gegessen 

und getrunken werden könne. 

Viel Wert lege die Geschäftsfüh-

rung mit Johannes Schäfer, Ju-

niorchef Johann Schäfer und Ali 

Eskiocak auch bei allen Projek-

ten auf breite, gut anfahrbare, 

kostenfreie Parkplätze und be-

quem nutzbare Stellflächen für 

Mutter und Kind sowie Men-

schen mit Behinderung. Wie Jo-

hann Schäfer schilderte, rechne 

er täglich mit rund 400 Kunden 

in Café und Bäckerei. Dies sei 

vielleicht auch für die noch zu 

vermietenden, freien Grund-

stücksteile für Gewerbekunden 

sehr interessant. 

Zum Abschluss des Presseter-

mins überreichte er einen Bau-

antrag an Bürgermeister Dr. Jo-

hannes Hanisch. Die Architekten 

würden von zwei bis drei Mona-

ten bis zu einer Baugenehmi-

gung ausgehen, sprach er wei-

ter. Und wenn alles gut gehe, 

könnten die Bauarbeiten dann in 

weiteren drei Monaten ihrer Voll-

endung entgegengehen. 

Wer Interesse hat, sich am neu-

en, zentralen Standort in unmit-

telbarer Nähe von Obi und Lidl 

ebenfalls anzusiedeln, kann ger-

ne Kontakt unter Telefon 0173-

4557435 oder auch per E-Mail 

an info@immolimburg.de auf-

nehmen.

Ein Blick auf das Gelände, auf dem die neue Bäckerei mit Café entstehen wird: (v. l.)  Sascha 

Gros, Kurt Seelbach, Dimitris Michalakelis, Johann Schäfer, Dr. Johannes Hanisch, Ulrich 

Marschall von Bieberstein und Wolfgang Gerhardt. Foto: Margit Bach

Firma Feickert macht der Stadt ein Geschenk
Im Rahmen des Firmenjubiläums haben die Mitarbeiter Wege am Karlsberg instand gesetzt

(bach). Das Gaudernbacher Un-

ternehmen Feickert beging 2022 

sein 75-jähriges Firmenbeste-

hen. „Im Rahmen dessen haben 

wir uns überlegt, der Stadt Weil-

burg etwas Gutes zu tun“, infor-

mierte Geschäftsführer Ragnar 

Feickert bei einem Pressetermin 

am Karlsberg. 

Denn dort waren einige alte 

Rundwege im Laufe der Jahre 

so zugewachsen, dass sie nicht 

mehr zum Spazierengehen ein-

luden. Nach Rücksprache mit 

Bürgermeister Dr. Johannes Ha-

nisch und seinen zuständigen 

Mitarbeitern fiel die Wahl für das 

Geschenk auf die Wege am 

Karlsberg, der auch aufgrund 

der enormen Frequenz durch 

die Schüler des Gymnasiums 

Philippinum eine wichtige Rolle 

spielt. 

Vor Ort trafen sich nun das Stadt-

oberhaupt, Ragnar Feickert, Frak-

tionsvorsitzender Hans-Werner 

Bruchmeier, der Fachbereichs-

leiter Bauen und Liegenschaften 

der Stadt, Roger Schmidt, der 

Erste Stadtrat Heinz Schweitzer 

sowie die Stadträte Matthias 

Knaust, Lothar Grollius und Ale-

xander Scheiber. 

Die Anregung in der Stadtver-

ordnetenversammlung, die Wald-

wege einmal unter die Lupe zu 

nehmen, kam von Hans-Werner 

Bruchmeier und passte gut zum 

Angebot der Firma Feickert, für 

die Stadt etwas Gutes tun zu 

wollen. Das Vorhaben wurde mit 

HessenForst und den Behörden 

abgesprochen. Da die Wege noch 

als solche zu erkennen waren, 

galten die Maßnahmen als „In-

standsetzung“ und konnten 

durchgeführt werden. Fast zwei 

Wochen lang räumten die Mit-

arbeiter der Firma Feickert die 

Wege frei und legten eine Schot-

terschicht darauf, um ein erneu-

tes schnelles Zuwachsen zu ver-

hindern und bei Feuchtigkeit für 

mehr Trittsicherheit zu sorgen. 

Bürgermeister Dr. Johannes Ha-

nisch bedankte sich bei der Fir-

ma Feickert und sprach auch 

den Anliegern ein „Danke“ für 

ihre Geduld aus. 

„Wir haben das sehr gerne ge-

macht“, sagte Ragnar Feickert. 

Insgesamt hätten die Arbeiten 

einen Wert von 30 000 Euro. 

Außerdem spendete die Firma 

Feickert noch zwei rustikale 

Holzbänke, von denen ein Blick 

auf die Lahn möglich ist. 

Hans-Werner Bruchmeier erin-

nerte daran, dass sich am Karls-

berg früher die von Dungern-

sche Parkanlage befunden ha-

be. Später sei das Gebiet Stadt-

wald geworden.

Gruppenfoto mit Blick auf einen der größeren Wege: (v. l.) Dr. Johannes Hanisch mit Hund 

Holly, Ragnar Feickert, Matthias Knaust, Hans-Werner Bruchmeier, Heinz Schweitzer, Lo-

thar Grollius, Roger Schmidt und Alexander Scheiber. Foto: Margit Bach

(red). Die Müllsammelaktion 

„Frühjahrsputz in Weilburg“ am 

Samstag, 18. März, beginnt um 

10 Uhr auf dem Gelände der 

Weilburger Feuerwehr an der 

Hainallee. Hier werden die Grup-

pen eingeteilt und die Flächen 

und Müllsammelpunkte mitge-

teilt. Der Weilburger Ortsbeirat 

ruft alle Bürger, Kinder und Ju-

gendlichen, alle Vereine, politi-

schen Akteure und privaten Ini-

tiativen zu einer Müllsammelak-

tion auf. Ob Zigarettenstummel, 

Plastiktüten, alte Zeitungen oder 

zerbrochene Glasflaschen – Müll 

findet sich in den Straßen und 

Grünanlagen Weilburgs zu Ge-

nüge. Um diesem Problem mehr 

Beachtung zu schenken und um 

sich für eine saubere Umwelt ein-

zusetzen, wirbt der Weilburger 

Ortsbeirat um den Ortsvorsteher 

Joachim Kinedt, der alle Teilneh-

mer an der Aktion dazu aufruft, 

aus Sicherheitsgründen Warn-

westen zu tragen. Festes Schuh-

werk, Handschuhe, ein Eimer 

und nach Möglichkeit eine Grill- 

oder Holzzange wären hilfreich. 

Der Aktionszeitraum liegt zwi-

schen 10 und 13 Uhr.

Müllsammelaktion 
„Frühjahrsputz“
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ELEKTROBAU INSTALLATION

25 Jahre

Elektro A. Müller GmbH

Geschäftsführer Andreas Müller

Viehweg 21 · Gewerbegebiet Kubach · 35781 Weilburg
Telefon (0 64 71) 37 95 77 · Fax 37 96 48

E-Mail: andreas@elektro-amueller.de

Mit dem Tierpfleger im 
Wildpark unterwegs
Sonntagsfütterungstour im Tiergarten Weilburg

(red). Am Sonntag, 5. März, bie-
tet das für den Wildpark „Tier-
garten“ Weilburg verantwortliche 
Forstamt Weilburg die erste Füt-
terungstour des Jahres an. Die-
se beginnt um 14 Uhr am Ein-
gang. Es ist auch möglich, sich 
dem Rundgang nur phasenwei-
se anzuschließen. 
Das Wildparkteam nimmt Inte-
ressierte mit auf die Fütterungs-
runde und steht für Fragen rund 
um den Wildpark und seine Tie-
re Rede und Antwort. Bei dieser 
Gelegenheit können auch dieje-
nigen Tierarten gut beobachtet 
werden, die sonst weniger in Er-
scheinung treten. 
Die Veranstaltung findet bei je-
dem Wetter statt. Anmeldungen 

sind nicht erforderlich. Es gelten 
die üblichen Eintrittspreise. Fut-
terspenden am Ende der Fütte-
rungstour sind willkommen. 
Weitere Infos zu den Veranstal-
tungen im Wildpark sind im Inter-
net unter www.hessen-forst.de/ 
tiergarten-weilburg zu finden.

Die nächste Ausgabe „Weilburg live“  
erscheint am Samstag, 1. April 2023 

Der Annahmeschluss für Manuskripte sowie Fotos 
ist am Mittwoch, 15. März 2023

Die beiden Bären Steve und 

Tim. Foto: Margit Bach

Willkommen „Am Medzentrum“
Barrierefreie Bushaltestelle und Gehweg für Fußgänger fertiggestellt

(bach). Die neue barrierefreie 
Bushaltestelle hat einen Namen: 
„Am Medzentrum“. Dabei hat die 
Firma MHW Straßen- und Tief-
bau aus Hasselbach eine super 
Leistung vorgelegt, denn sie hat 
es geschafft, die Bauzeit um die 
Hälfte zu verkürzen und hat in 
nur drei Wochen am Medzen-
trum Weilburg eine barrierefreie 
Bushaltestelle und einen Geh-
weg für Fußgänger, die von der 
Johann-Ernst-Straße kommen, 
fertiggestellt. 
Am 22. Februar stellte Bürger-
meister Dr. Johannes Hanisch 

die abgeschlossene Baumaß-
nahme vor. 
Beim Pressetermin waren anwe-
send vom städtischen Bauamt 
Diethelm Heider und Markus 
Kuhl, weiterhin der Bauaus-
schussvorsitzende Wolfgang 
Gerhardt, der Erste Stadtrat 
Heinz Schweitzer, Stadträtin 
Christine Zips, die Stadträte Lo-
thar Grollius, Matthias Knaust 
und Alexander Scheiber, und 
außerdem der Vorsitzende des 
Senioren- und Inklusionsbeirats, 
Thomas Schröder, sowie Musta-
fa und Hatice Özdemir von der 

Firma MHW Straßen- und Tief-
bau. 
„Hier wurde in vorbildlicher Wei-
se gearbeitet“, sagte das Stadt-
oberhaupt und lobte neben der 
Arbeit der Baufirma auch die 
Leistung des Planungsbüros Ar-
tec, das die Maßnahme geplant 
hatte. 
„Mit dieser neuen barrierefreien 
Bushaltestelle und dem Gehweg 
erleichtern wir außerdem unse-
ren Bürgerinnen und Bürgern, 
die nicht mehr gut zu Fuß sind, 
oder Müttern mit Kinderwagen, 
den Alltag.“

Über den neuen Gehweg und die barrierefreie Bushaltestelle freuen sich (v. l.) Diethelm Hei-
der, Mustafa und Hatice Özdemir, Thomas Schröder, Markus Kuhl, Lothar Grollius, Heinz 
Schweitzer, Christine Zips, Dr. Johannes Hanisch, Wolfgang Gerhardt, Matthias Knaust und 
Alexander Scheiber. Foto: Margit Bach

„Johannes-Passion“ als Abschluss
Konzertreihe „Alte Musik im Weilburger Schloss“ endet am 19. März

(red). Die Konzertreihe „Alte Mu-
sik im Weilburger Schloss“ be-
schließt am Sonntag, 19. März, 
ab 17 Uhr in der Schlosskirche 
ihre Jubiläumssaison 2022/23 
mit der Aufführung der „Johan-
nes-Passion“ BWV 245 von Jo-
hann Sebastian Bach durch die 
Kantorei der Schlosskirche Weil-
burg. 
Die Solisten sind exzellent be-
setzt mit Magdalene Harer (Sop-
ran), Henriette Gödde (Alt), Ben-
jamin Glaubitz (Tenor), Klaus 
Mertens (Bass – Arien und Je-
sus-Worte) und Bernard Weese 
(Bass – Pilatus). Das Orchester 
Capella Weilburgensis auf baro-
cken Instrumenten begleitet die 
Solisten und die Kantorei der 
Schlosskirche unter Leitung von 
Dekanatskantorin Doris Hagel. 
Veranstalter sind das evangeli-
sche Dekanat Weilburg in Zu-

sammenarbeit mit der evangeli-
schen Kirchengemeinde Weil-
burg und dem Verein „Alte Musik 
im Weilburger Schloss“. 
Eintrittskarten zu 45, 38, 30 und 
16 sowie ermäßigt zu 41, 34, 26 

und 12 Euro sind bei dem Verein 
„Alte Musik im Weilburger 
Schloss“ unter Telefon 06471-
4541 und auch per E-Mail an 
info@alte-musik-weilburg.de er-
hältlich.

Das Orchester Capella Weilburgensis begleitet die Solisten 
und die Kantorei der Schlosskirche. Foto: Reinhard Langschied

Der DRK-Kreisverband Oberlahn 
bittet um Blutspenden. Die nächs-
te Möglichkeit in Weilburg ist am 
Mittwoch, 12. April, von 15.45 bis 
20 Uhr in der Stadthalle. Unter 
www.blutspende.de müssen sich 
Interessierte anmelden.        (red)

BLUT SPENDEN
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Schöne Musik in den 
Kneipen der Stadt

Mit dem einmal bezahlten Eintrittspreis in Höhe 
von zehn Euro kann man alle Lokale besuchen

(bach). Wenn „Klangbilder“ durch 
die Lüfte schweben und „The 
Original Andy Sommer“ seine 
sanfte Stimme erklingen lässt, 
dann ist die Weilburger Kneipen-
nacht angesagt: Die Weilburger 
Kneipen laden für Samstag, 25. 
März, ab 20 Uhr mit Livemusik 
oder einem DJ zum Besuch ein. 
Und man kann mit dem einmal 
bezahlten Eintrittspreis in Höhe 
von zehn Euro alle Lokale besu-
chen. 
Im Tommy’s hat sich die Band 
„Klangbild“ aus Mittelhessen an-
gekündigt. Sie verbindet Rock- 
und Popmusik mit deutschspra-
chigen Texten. 
In das Alte Arthaus kommt „The 
Original Andy Sommer“. Er ist 
als „Lonesome Singer“ mit sei-

ner Gitarre unterwegs und spielt 
Folk, Blues, Rock und Balladen 
auf spezielle Weise und mit einer 
rauen und erdigen, aber sanften 
und einfühlsamen Stimme. 
In der PM Lounge sorgt das Duo 
„Dance Cats“ mit Soulklassikern 
und aktuellen Charthits wieder 
ordentlich für Stimmung. Es wird 
auch eine Tanzfläche geschaf-
fen und im Außenbereich der 
Grill angeworfen. 
Im Hotel Residenz 23 gibt es im 
Pub und an der Bowlingbahn 
einen Partymix von DJ „Geib“. 
Dabei wird die illuminierte Bow-
lingbahn zur Tanzfläche. Es wird 
eine zusätzliche Bar mit lecke-
ren Drinks bereitgestellt. 
Im Castello sorgen drei DJs für 
gute Stimmung.

Großes Programm am 25. und 26. März
Marktstände, Autoschau, Verkaufsoffen und mehr – der Frühlingsmarkt hat viel zu bieten

(bach). Marktstände mit einem 
bunten Angebot, mehr als zehn 
Foodtrucks, am Samstag die be-

liebte Kneipennacht und am 
Sonntag eine Autoschau mit ver-
kaufsoffenem Sonntag – all das 

und noch mehr lädt zum Besuch 
des Weilburger Frühlingsmarkts 
am 25. und 26. März ein. 

Am Samstag haben die Markt-
stände von 11 bis 18 Uhr geöff-
net, die Foodtrucks verwöhnen 
die Besucher noch bis 20 Uhr. 
Von 13 bis 16 Uhr gibt es Kinder-
schminken. Zur Eröffnung um 12 
Uhr, zu der alle Bürgerinnen und 
Bürger eingeladen sind, sorgt 
die Kreismusikschule für musi-
kalische Unterhaltung. 
Am Sonntag ist der Frühlings-
markt von 12 bis 18 Uhr geöffnet, 
dann zusätzlich mit der Auto-
schau auf dem König-Konrad-
Platz sowie den verkaufsoffenen 
Geschäften. 

Endgültiges Programm  
auf städtischer Homepage 

Die folgenden Stände haben ihr 
Kommen angekündigt: die Alm-
burschen mit Spezialitäten aus 
Österreich, die Firma „aufge-
hübscht“ mit Frühlingsdekoratio-
nen, Näharbeiten und Holzarti-
kel. Handbemalte Steine bietet 
„Ch Kunst“ an, Töpferwaren gibt 
es, weiterhin schöne Dekoratio-
nen für Haus und Garten aus 
Glas, Edelstahl und Granit. Auch 
Strickwaren sind zu finden. Am 
„Essig & Freunde“-Stand werden 
Essige, Öle und Liköre angebo-
ten. Feinkost ist ebenfalls vor-
handen. Am Sonntag kommt die 
Firma Haas mit Gewürzen, Tees, 
Bonbons und mehr noch dazu. 
Der Tierschutz Weilburg ist wie-
der mit seiner Tombola vor Ort. 
Das endgültige Programm mit 
den aktuellen Ständen ist zeit-
nah auf der städtischen Home-
page www.weilburg.de zu finden.

Autos betrachten und sonntags einkaufen
Am Sonntag ist von 12 bis 18 Uhr eine breite Auswahl an attraktiven Fahrzeugen zu sehen

(bach). Zum Frühlingsmarkt gibt 
es in der Kernstadt Weilburg am 
26. März auch einen verkaufsof-
fenen Sonntag, bei dem viele 
Geschäfte ihre attraktiven Waren 
präsentieren. Außerdem können 
sich die Besucher aus Nah und 
Fern auf die von der Wirtschafts-
Werbung Weilburg (WWW) or-
ganisierte Auto- und Mobilitäts-
schau auf dem König-Konrad-
Platz freuen. 
„Mit einer vielfältigen Auswahl 
mit Pkws fast aller Marken, aber 
auch an Wohnmobilen, Fahrrä-
dern und E-Bikes dürfte für je-
den Interessierten etwas dabei 
sein“, betont Wolfgang Eck, der 
Vorsitzende der WWW. 
Die Autoschau findet von 12 bis 
18 Uhr statt. Gezeigt wird eine 
breite Auswahl an Fahrzeugen 
der in Weilburg und in der Um-
gebung ansässigen Automobil-
händler, darunter Audi, BMW, 
Mercedes, Opel, Skoda und VW, 
aber auch Wohnmobile. Rad-
sport Wern ist ebenfalls mit ei-
ner attraktiven Auswahl an E-Bi-
kes vor Ort. 

„Tag der offenen Tür“ im 
Kubacher Gewerbegebiet 

WWW-Mitglied Braunis Bike-
shop veranstaltet zudem im Ku-
bacher Gewerbegebiet einen 
„Tag der offenen Tür“ mit Motor-
rädern und Quads. 
Beteiligte Firmen sind Auto Bach, 
Krah & Enders, KBM, Freitag & 
Loos, Schäfer Automobile, Fix 
Auto, Weilburger Wohnmobile 
und Radsport Wern.

Einige Foodtrucks und Verkaufsstände bereichern in diesem Jahr den Frühlingsmarkt in 
der schönen Residenzstadt an der Lahn. Foto: Margit Bach

Die Band „Klangbild“ möchte im Tommy’s für gute Stim-
mung sorgen. Foto: Band

Eine Impression von der Autoschau 2022 auf dem König-Konrad-Platz. Foto: Margit Bach

Zum Repertoire gehören neben Autos auch Fahrräder und E-Bikes. Foto: Margit Bach

- Anzeige - - Anzeige -
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- Anzeige -
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Festivalsommer mit Musik und mehr
Weilburger Schlosskonzerte vom 2. Juni bis 5. August bieten viel

(red). Die Weilburger Schloss-

konzerte bieten in ihrer 51. Kon-

zertsaison vom 2. Juni bis 5. Au-

gust wunderbare Musikgenüsse 

an. Der Festivalsommer bietet 

nicht nur Musik, sondern auch 

Kabarett, Kultur und mehr. 

Schon das Ausrufezeichen im Ti-

tel „Männer!“ verspricht ein Kon-

zert mit musikalischer Wucht, 

wenn der „MGV Walhalla zum 

Seidlwirt“ mit viel Humor Un-

erwartetes auspackt. Mit diesem 

Männergesangverein verpassen 

fünf Männer am Freitag, 9. Juni, 

ab 20 Uhr in der Unteren Oran-

gerie mit Frack und Fliege dem 

Genre ein Upgrade, das sich ge-

waschen hat. „Melodien mit Dis-

ziplin“ ist der Programmtitel. 

Um Seele und Gefühl geht es 

auch beim portugiesischen Fa-

do, bei dem Maria Emília und 

ihre Band eine Sehnsuchtsat-

mosphäre schaffen. Wenn die 

brasilianische Fado-Interpretin 

am Sonntag, 2. Juli, ab 19 Uhr 

von Liebe und Verrat, von Freu-

de und Schicksal singt, zieht sie 

jeden in ihren Bann. 

Wer es knalliger liebt, dem sei 

das Ensemble „Les Haricots 

Rouges“ (deutsch: „Die Roten 

Bohnen“) am Sonntag, 30. Juli, 

ab 19 Uhr im Renaissancehof 

ans Herz gelegt, denn „die fre-

chen Franzosen jazzen wie Gott 

in Frankreich“. 

Karten – auch zu allen anderen 

Konzerten – gibt es online unter 

www.weilburger-schlosskonzer-

te.de, per Fax an 06471-944217 

und schriftlich bei Weilburger 

Schlosskonzerte, Postfach 1329, 

35773 Weilburg. Auch wer Pro-

grammbücher der Saison 2023 

in seinen Geschäftsräumen aus-

legen möchte, kann sich dort 

melden, um anschließend belie-

fert zu werden.

Das Ensemble „Les Haricots Rouges“ erobert am 30. Juli 

die Bühne im Renaissancehof. Foto: Michel Bonnet

„Ungeduld des Herzens“
Theater am 9. März in der Stadthalle in Weilburg

(red). Am Donnerstag, 9. März, 

bringt die Theatergemeinde 

Weilburg das Schauspiel „Un-

geduld des Herzens“ von Ste-

fan Zweig auf die Bühne der 

Stadthalle. Beginn ist um 20 

Uhr. 

Benjamin Krüger, Julika Wag-

ner, Giovanni Arvaneh, Christo-

pher Neris, Maria Kempken, 

Sascha Jähnert und Gerda 

Steiner wollen das Publikum be-

geistern. Der junge Soldat Hof-

miller wird auf das Schloss des 

Herrn von Kékesfalva eingela-

den. Die Abendgesellschaft ist 

ein Erfolg. Zum Abschluss des 

berauschenden Abends fordert 

er die Tochter des Schlossherrn 

zum Tanz auf. Als er begreift, 

dass sie gelähmt ist, beginnt 

ein spannendes und berühren-

des Schauspiel, das direkt 

unter die Haut geht. 

Eintrittskarten gibt es zum Preis 

ab 10,50 Euro im Vorverkauf im 

Bergbau- und Stadtmuseum in 

Weilburg und per E-Mail an 

theater@weilburg.de sowie ab 

19.30 Uhr an der Abendkasse.

Szene aus dem Theaterstück. Foto: www.theatergastspiele-fuerth.de
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Manfred Caspari tritt WWW bei
Unternehmen IMC Software UG befindet sich in der Langgasse 35

(bach). Als neues WWW-Mitglied 
hat der Vorsitzende der Wirt-
schafts-Werbung Weilburg, Wolf-
gang Eck, Manfred Caspari und 
sein Unternehmen IMC Software 
UG begrüßt. 
Der studierte Diplom-Maschi-
nenbauingenieur ist seit Novem-
ber 2021 in Weilburg ansässig 
und hat sich auf das Erstellen 
von Computer-Programmen für 
Konstruktionen aus Blech sowie 
Blechfassaden spezialisiert. Er 
begann damit, als er 1982 auch 
für IBM arbeitete und stieß auf 
eine große Marktlücke. Auch der 
Verband der Fassadenbauer 
hatte an seiner Mitarbeit großes 
Interesse. 
Projekte von Kunden mit Blech-
CAD-Blechen sind beispielswei-
se das Airrail-Center, das Airport 
Frankfurt/Main Gebäude, der 
Hongkong Tower, Taiwan TaiPei 
101, das BMW-Gebäude Mün-
chen, das Messegebäude Frank-
furt, staatliche Gebäude wie Poli-
zei oder Verwaltungen und viele 

Autohäuser. Pro Jahr wurden et-
wa eine Million Bleche verbaut. 
Auftraggeber können auch sein: 
aus den Bereichen Konstruktio-
nen für Objektbleche mit immer 
verschiedenen Abmessungen, 
Blechfachleute in der Konstruk-
tion oder Arbeitsvorbereitung, 
Fachplaner für Fassaden mit 
Blechanteil sowie Blechferti-
gungsunternehmen als Auftrags-
unternehmen für Metallbauer. 

Seine Kunden kommen nicht nur 
aus Deutschland, sondern auch 
aus der Schweiz, Österreich und 
England. 
Im neuen Webshop von Manfred 
Caspari können sich Bauherren 
und Architekten informieren und 
auch Bestellungen aufgeben. 
Kontakt: IMC Software UG (haf-
tungsbeschränkt), Langgasse 35, 
35781 Weilburg, Telefon 06471-
9186440, www.imc-software.de

Wolfgang Eck (r.) begrüßt Manfred Caspari. Foto: Margit Bach

„wir.kaffee“ probieren
Team der Weilburger Weltläden wirbt für Projekt

(red). „Unterstützen Sie ein zu-
kunftsweisendes Projekt und 
schenken Sie sich oder anderen 
einen Ernteanteil Kaffee aus so-
lidarischer Landwirtschaft, den 
„wir.kaffee“, dazu lädt das Team 
der Weilburger Weltläden ein. Mit 
einer Vorabbestellung des fei-
nen, nussigen Bio-Kaffees kön-
nen sich die Kunden solidarisch 
an der Kaffee-Ernte beteiligen. 
Die Genossenschaft Café Cha-
valo probiert auf neuen Wegen, 
fairere und direktere Handelsbe-
ziehungen aus: Gemeinsam mit 
dem Weltladen-Netzwerk Iller-
Lech haben sie 2021 die welt-
weit erste globale solidarische 
Landwirtschaft (Solawi) für Kaf-
fee aus der Taufe gehoben. In 
diesem zukunftsweisenden Pro-
jekt wirtschaften nicaraguani-
schen Kaffeebauern und deut-
sche Konsumenten gemeinsam 
und teilen sich Verantwortung, 
Risiko und Erfolg. 
„Das heißt, Sie kaufen bereits 
jetzt einen Ernteanteil, mit dem 

die Arbeit der 
Bauern vorfi-
nanziert wird“, 
erklärt Elke 
Rehwald-Stahl 
vom Weltla-
den-Team. Da 
der landwirt-
schaftliche Er-
trag jährlich 
schwankt, wird 
dieser Ernte-
anteil im Be-
reich von drei 
bis fünf Kilo-
gramm liegen. 
„Ein Erntean-
teil kostet 80 Euro und Sie kön-
nen diesen voraussichtlich ab 
Juni 2023 im Weltladen Weilburg 
Eins abholen“, sagt sie. Zur Aus-
wahl stehen verschiedene Röst-
arten Kaffee und Espresso – je-
weils als Bohne oder gemahlen. 
Kontakt: Weltladen Eins, Mau-
erstraße 10a, 35781 Weilburg, 
Telefon 06471-37699, www.welt-
laden-weilburg.de

Im Weltladen 
Eins sind auch 
Testpäckchen 

erhältlich. 
 Foto: Weltladen

Unterwäsche aus Baumwolle
Hermko bietet Wunschwäsche auch in größeren Mengen

(red). Im Herzen Weilburgs liegt 
einer der beiden Fabrikverkäufe 
des Schwäbischen Unterwäsche-
Herstellers Hermko. Hier gibt es 
Wunschwäsche auch in größe-
ren Mengen. 
Dort gibt es eine große Auswahl 
an Wäsche in unterschiedlichen 
Stoffqualitäten und Farben. Sehr 
beliebt ist die Vielfalt und hoch-
wertige Qualität der Unterwäsche 
für Damen, Herren und Kinder. 
Gerade für Allergiker und haut-
empfindliche Kunden ist Unter-
wäsche aus 100 Prozent Baum-
wolle aus kontrolliert biologi-
schem Anbau die erste Wahl. So 
kann Weißwäsche bis 95 Grad 

Celsius gekocht werden, um Kei-
me und Bakterien abzutöten. Die 
langlebige, pflegeleichte Koch-
wäsche ist besonders für Heim 
und Pflege sowie für Kinder gut 

geeignet, da diese sehr strapa-
zierfähig und reißfest ist. 
Kontakt: Hermko, Marktstraße 
6, 35781 Weilburg, Telefon 06471-
2195, www.hermko.de

Die Auswahl an Unterwäsche ist groß. Foto: Margit Bach

Stolz auf das Team
Elektro Müller in Kubach lobt Mitarbeiter

(bach). Wichtige Säulen eines 
Unternehmens sind seine Mit-
arbeiter. Ihre Qualität und Zuver-
lässigkeit bestimmen über zu-
friedene Kunden und weitere 
Aufträge. Andreas Müller von 
Elektro Müller in Kubach ist stolz 
auf sein Team, sind doch die 
Spezialisten fast in ganz Hessen 
gefragt und erledigen ihre Auf-
träge hervorragend. 
Mit Mark Schneemann aus Vill-
mar-Seelbach hat das Team ei-
nen weiteren qualifizierten Elekt-
roniker in seinen Reihen. „Wir 
sind stolz auf ihn“, sagt Chef 
Andreas Müller. Der 21-Jährige 
hat nach dreijähriger Ausbildung 
bei ihm im Januar die Abschluss-
prüfung zum Elektroniker erfolg-
reich abgelegt. „Mark hatte sich 
bei uns beworben, weil er gro-
ßes Interesse an dem Beruf hat-
te. Er möchte sich noch weiter-
bilden und eventuell auch seine 

Meisterprüfung ablegen“, verrät 
Yvonne Kröner, die „gute Seele 
im Büro“. Mark Schneemann ist 
derzeit von Montag bis Donners-
tag mit einem weiteren Kollegen 
auf Montage unterwegs. Er hat 
Spaß an seiner Arbeit. Und das 
Unternehmen fördert ihn gerne 
und unterstützt auch weitere Vor-
haben. 
„Wir sind sehr froh, ihn zu haben, 
weil er zuverlässig und sehr flei-
ßig ist. Er passt hervorragend in 
unser Team und ist bei den Kol-
legen auch aufgrund seiner an-
genehmen und ruhigen Art sehr 
beliebt“, fügt Andreas Müller an. 
Und er sagt: „Das Handwerk hat 
Zukunft. Wir brauchen mehr jun-
ge Leute mit Spaß an abwechs-
lungsreicher Arbeit.“ 
Kontakt: Elektro A. Müller, Vieh-
weg 21, 35781 Weilburg, Telefon 
06471-379577, www.elektro-
amueller.de

Andreas Gubarz (l.) und Andreas Müller (r.) mit Mark Schnee-
mann, der seine Gesellenarbeit zeigt. Foto: Margit Bach

(red). Das Weilburger Forum bie-
tet am Samstag, 18. März, ab 9 
Uhr eine Spurensuche mit Pfar-
rer Albert Keller unter dem Mot-
to „Die Geschichte der Dorfkir-
chen im Westerwald“ an. Be-
sucht werden die Kirchen in Lahr, 
Dorchheim, Hüblingen, Irmtraut, 
Neunkirchen, Gemünden, Drei-
felden und Marienstatt. Abfahrt 
mit dem Bus (Kosten: 25 Euro) 
ist an der Technikakademie. An-
meldungen sind per E-Mail an 
werner-roehrig@gmx.de möglich.

Spurensuche  
im Westerwald
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Thriller fesselt bis zum Schluss
„Th1rt3en“ ist der Lesetipp der Residenz-Buchhandlung Weilburg

(red). Die sensationellste Thril-
ler-Entdeckung des Jahres – und 
das bereits im März: Es ist Ame-
rikas spektakulärster Mordfall. 
Doch der Killer steht nicht vor 
Gericht. Er sitzt in der Jury. 
Eigentlich vertritt der New Yorker 
Strafverteidiger Eddie Flynn eher 
das „normale“ Volk und weniger 
die Schönen und Reichen. Doch 
jetzt bekommt er die Chance, 
Amerikas prominentesten Mord-
verdächtigen vor Gericht zu ver-
treten: den Hollywood-Star Ro-
bert Solomon. Dem Schauspie-
ler wird vorgeworfen, seine Ehe-
frau und deren Liebhaber getö-
tet zu haben. Er beteuert seine 
Unschuld. Eddie Flynn glaubt 
ihm, obwohl alle Beweise gegen 
Solomon sprechen. Eddie Flynn 
ist klar, dass es nicht leicht wird, 
die Unschuld des Schauspielers 
zu beweisen. Dann muss er auch 
noch erkennen, dass der wahre 
Mörder statt auf der Anklage-
bank in der Gerichtsjury sitzt. 
Dieser Thriller geht ans „Einge-
machte“. Das liegt unter ande-
rem an den gewählten Erzähl-
perspektiven – abwechselnd aus 
der Sicht von Eddie Flynn und 
der des Serienmörders. Dieser 
ist psychopathisch, aber hochin-
telligent, schwer manipulativ und 

mit einer angeborenen Schmerz-
unempfindlichkeit ausgestattet. 
„Th1rt3en“ ist ein toll konstruier-
ter Justizthriller, der bis zum 
Schluss fesselt. Für zarte See-

len ist der Thriller allerdings nicht 
unbedingt geeignet. 
Lesetipp: „Th1rt3en“ von Steve 
Cavanagh (Autor), Goldmann-
Taschenbuchverlag.

Joachim Kinedt präsentiert seinen Lesetipp. Foto: Margit Bach

„Der goldene Faden“
Aktionen vom 2. bis 26. März im Husarenstall

(red). Im Weilburger Husarenstall 
in der Mauerstraße 13a gibt es 
von Donnerstag bis Sonntag, 2. 
bis 26. März, die Veranstaltungs-
reihe „Der goldene Faden“. 
Jeweils donnerstags und sonn-
tags von 13 bis 18 Uhr ist die 
Ausstellung „Der goldene Faden 
– Textil“ zu sehen. Gezeigt wird 
anhand von 40 Exponaten die 
Verwendung des goldenen Fa-
dens für besondere Gewänder 
und festliche Textilien. Führun-
gen sind nach Absprache mög-
lich, auch weitere Besichtigungs-
termine. Der Eintritt ist frei. 
Literarisch wird es am Samstag, 
4. März, bei einem Leseabend. 
Ab 19 Uhr wird die Auslegung 
des Begriffs „goldener Faden“ in 
der Literatur vorgetragen. 
Am Samstag, 11. März, beginnt 
um 16 Uhr eine Märchenlesung 
für Interessierte ab einem Alter 
von acht Jahren. Gelesen wird 
„Das Märchen vom goldenen Fa-
den“ von Margret Brombacher. 
Eine Einführung in die Yoga- und 
Meditationspraktiken gibt es am 
Samstag, 18. März, ab 14.30 Uhr. 
Der Vortrag einer Yogalehrerin 

wird durch praktische Yogadar-
bietungen ergänzt. Weitere The-
men sind die Goldene-Faden-
Kopf-Nacken-Gymnastik und die 
Goldener-Faden-Meditation. 
Am Montag, 20. März, wird es 
kulinarisch: Ab 19 Uhr geht es in 
einer Kochshow um exotische 
Süßspeisen mit Namen „golde-
ner Faden“ und die Verwendung 
von Safran in Reisgerichten. An-
schließend wird alles verzehrt. 
Für die Teilnahme an der Koch-
show sind Anmeldungen unter 
Telefon 0172-7452537 oder per 
E-Mail an hallo@husarenstall.de 
erforderlich. Auch für die ande-
ren Veranstaltungen sind Anmel-
dungen erwünscht. Die Teilnah-
me ist bei allen Aktionen kosten-
frei. Um Spenden wird gebeten.

Ein Exponat. Foto: Husarenstall

Neue Filme im „Delphi“
Filmtheater Weilburg stellt Programm vor

(red). Besucherinnen und Besu-
cher des Filmtheaters „Delphi“ in 
Weilburg können sich über eine 
Reihe neuer Filme freuen. 
Seit 2. März läuft der Animati-
ons- und Familienfilm „Mumien 
– Ein total verwickeltes Aben-
teuer“: Drei Mumien – eine Prin-
zessin, ein ehemaliger Wagen-
lenker und sein jüngerer Bruder 
– aus einer unterirdischen, ge-
heimen Stadt im alten Ägypten 
landen, begleitet von dem Haus-
tier, einem Babykrokodil, im heu-
tigen London und begeben sich 
auf eine verrückte Suche nach 
einem alten Ring, der der könig-
lichen Familie gehört. 
Ab 23. März, „John Wick Kapitel 
4“: Profikiller John Wick (gespielt 
von Keanu Reeves) hat mit sei-
nem Rachefeldzug mittlerweile 
die halbe Unterwelt gegen sich 
aufgebracht. In New York, Berlin, 
Paris und Osaka geht es nun in 
die vierte Runde. Spannung ist 
garantiert. (Actionfilm). 
Ab 30. März, „Dungeons & Dra-
gons: Ehre unter Dieben“: Auf 
der Suche nach einem magi-
schen Relikt, das in die falschen 

Hände geraten ist und droht, ein 
uraltes Übel auf die Welt loszu-
lassen, schart Dieb Edgin eine 
Gruppe von Abenteurern mit vie-
len Fähigkeiten um sich. (Fanta-
sy/Abenteuerfilm). 
Ab 6. April, „Der Super Mario 
Bros. Film“: Der Klempner Mario 
und sein Bruder landen in einem 
Untergrund-Labyrinth, das sie 
ins bunte, von allerhand merk-
würdigen Kreaturen bevölkerte 
und von Prinzessin Peach re-
gierte Pilz-Königreich führt. (Ani-
mationsfilm/Familienfilm). 
Kontakt: Delphi Filmtheater, 
Hainallee 10, 35781 Weilburg, 
Telefon 06471-922600, www.ki-
noweilburg.de

Plakat zum Film „Dungeons 

& Dragons: Ehre unter Die-

ben“. Foto: Delphi

(red). Der Bezirks-Landfrauen-
verein Weilburg veranstaltet am 
Sonntag, 19. März, ab 11 Uhr im 
Bürgerhaus in Ahausen seinen 
Frühjahrsempfang. Nach einem 
Sektempfang stellt sich Ursula 
Pöhlig, die neue Präsidentin des 
Hessischen Landfrauenverbands, 
vor. Gartenfachfrau Inge Schom-
ber hält einen Vortrag. Schüler 
der Kreismusikschule Oberlahn 
musizieren. Interessierte mel-
den sich bis Freitag, 10. März, 
per E-Mail an bezirkslandfrau-
en@gmx.de an. Landfrauen aus 
den Ortsvereinen melden sich 
bei ihren Ortsvorsitzenden an.

Frühjahrsempfang 
der Landfrauen

(bach). Der Männergesangver-
ein „Liederkranz“ Weilburg lädt 
die interessierte Bevölkerung für 
Samstag, 18. März, ab 15.30 Uhr 
zu einem offenen Singen bei Kaf-
fee und Kuchen in das Spiel-
mann-Kulturzentrum Weilburg 
ein. Bereits ab 14.30 Uhr halten 
die Sänger an selber Stelle ihre 
Jahreshauptversammlung mit 
der Wahl des Vorstands und der 
Bekanntgabe der Termine 2023 
ab. Interessierte Mit-Sänger sind 
jederzeit im Chor willkommen.

Auf Sitzung folgt 
offenes Singen

(red). Das Team der Residenz-
Buchhandlung Weilburg lädt für 
Donnerstag, 16. März, ab 19.30 
Uhr zu einem literarischen Abend 
rund um das Thema „Frühlings-
gefühle“ ein. Joachim Kinedt, 
Astrid Habib, Hanna Umlauf und 
Jürgen Garrecht stellen in der 
Buchhandlung ihre Buchtipps 
vor. Ergänzt werden diese mit 
vorgetragenen Texten. Eintritts-
karten für fünf Euro sind in der 
Residenz-Buchhandlung unter 
Telefon 06471-30024 erhältlich. 
Online unter residenzbuch.buch-
katalog.de gibt es weitere Infos.

Frühlingsgefühle 
mit Buchtipps

(bach). Gemeindereferentin El-
ke Simon aus Marburg gestaltet 
das Frauenfrühstück am Sams-
tag, 22. April, von 9.30 bis 11 Uhr 
im Helmut-Hild-Haus in Weilburg 
zum Thema „Leben ist mehr als 
Arbeit und Mühe“. Anmeldungen 
sind bei Elfriede Dragässer, Tele-
fon 06471-2924, Irmgard Ham-
mer, Telefon 06471-7788, oder 
Christel Schulz, Telefon 06471-
7468, möglich. Um einen Kosten-
beitrag (fünf Euro) wird gebeten.

Frauenfrühstück 
mit Elke Simon

(bach). In der Reihe „LindenCult“ 
auf dem Lindenhof im Weilbur-
ger Stadtteil Hasselbach geht es 
fulminant weiter. 
Am Sonntag, 12. März, treten ab 
19.30 Uhr Fee Badenius und Re-
né Sydow auf. Die beiden waren 
in den letzten Jahren mit ihrem 
jeweiligen Soloprogramm dort zu 
Gast. Sie fühlten sich dabei so 
wohl, dass die Idee entstand, 
einen gemeinsamen Abend mit 
Liedern von Fee und Texten von 
René zu veranstalten. Karten an 
der Abendkasse gibt es für 20 
und ermäßigt für 18 Euro. 
Am Samstag, 18. März, kommt 
„B3-Fusion“ aus Berlin auf den 
Kornspeicher des Lindenhofs. 
Rockiger als Jazz, jazziger als 
Rock: Mit neuen Stücken und in 
Triobesetzung sind die Musiker 
zurück auf Deutschlandtour. Aus-
getüftelte Arrangements, starke 
Melodien, jede Menge Groove 
und Spielfreude warten auf Fans 
von Fusion-Bands wie Steely 
Dan und Weather Report. 
Im Internet unter www.linden-
cult.de sind weitere Informatio-
nen – auch zu allen Veranstal-
tungen ab April – erhältlich.

„LindenCult“ geht 
fulminant weiter
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(red). Einkaufen ist Vertrauens-

sache! Gerade der Kauf von Pols-

termöbeln ist Vertrauenssache 

und erfordert eine hohe Bera-

tungskompetenz. 

Individuelle Einrichtungen, spe-

zielle Anforderungen, besonde-

re Geschmacksrichtungen und 

Vorlieben müssen berücksichtigt 

werden, und zwar sehr differen-

ziert, da nur eine kundenorien-

tierte, kompetente und qualifi-

zierte Beratung zur Zufrieden-

heit der Kunden führt. 

Zeller ist seit mehr als 120 Jah-

ren in der Region verwurzelt, hat 

zigtausende Kunden zufrieden 

gestellt und verfügt über viele 

Stammkunden, die sich genera-

tionenübergreifend aus Erfahrung 

auf Interliving Zeller verlassen. 

Durch die Zugehörigkeit zu ei-

nem der leistungsstärksten Ein-

kaufsverbände der Möbelbran-

che sind beste Einkaufskonditio-

nen sichergestellt, wovon die 

Kunden durch beste Preise pro-

fitieren. Einkäufer des Verbands 

erkunden die aktuellen Möbel-

trends und haben Zugang zu den 

besten Herstellern Deutschlands, 

Europas und der Welt. Dadurch 

sind nahezu alle nationalen und 

internationalen Topmarken bei 

Zeller vertreten. 

Kontakt: Interliving Zeller, Vieh-

weg 8, 35781 Weilburg, Telefon 

06471-92780 Fotos: Zeller

Interliving Zeller 
hat traumhafte 
Polstermöbel

- Anzeige -
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